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ich hätte Sie liebend gerne zu unserem 
Heimspiel gegen den VfL Bochum in un-
serer WWK ARENA begrüßt. Nach zehn 
Punkten aus den letzten vier Heimspie-
len hätte die heutige Partie gegen einen 
direkten Konkurrenten sicherlich eine 
WWK ARENA mit Zuschauern verdient. 
Doch leider hat uns die bayerische Politik 
hier sehr kurzfristig einen Strich durch 
die Rechnung gemacht und alle Zuschau-
er ausgeschlossen.

Aufgrund der stark gestiegenen Infekti-
onszahlen und der Auslastung der Kran-
kenhäuser mit COVID-Patienten, können 
wir nachvollziehen, dass die Zuschauer-
kapazität im Sinne des Infektionsschutzes 
reduziert werden muss. Am vergangenen 
Wochenende waren zum Teil ausverkauf-
te Stadien in anderen Bundesländern kein 
gutes Zeichen. Doch wir sind überzeugt, 
dass es einen Weg zwischen ausverkauf-
tem Haus und Geisterspielen gibt. Die 
Bundesliga hat in der Pandemie durch 
die bestehenden Hygienekonzepte, die 
weltweit als vorbildlich eingestuft wer-
den, bewiesen, dass sich Zuschauer und 
Infektionsschutz nicht grundsätzlich aus-
schließen.

Wir hätten die Einschränkungen der baye-
rischen Infektionsschutzmaßnahmen-Ver-
ordnung für Sportveranstaltungen nach 
Abstimmung mit den zuständigen Behör-
den umgesetzt und sind überzeugt, dass 
die Kapazitätsbeschränkung von maximal 
25 Prozent der üblichen Stadionkapazität 
sowie die Regelungen 2G plus beim Ein-
lass, Abstandsregelungen und FFP2-Mas-
kenpfl icht auch am Platz ein umsetzbarer 
Weg ist in diesen Zeiten, in denen das 
Infektionsgeschehen groß ist. Denn eines 
ist uns wichtig: Die Gesundheit aller Stadi-
onbesucher steht für uns selbstverständ-
lich weiterhin an erster Stelle. 

Auf fi nanzielle Einbußen durch Geister-
spiele möchte ich an dieser Stelle gar 
nicht eingehen, auch wenn diese nicht nur 
die Vereine hart treffen würden, sondern 
auch eine Gefahr für die weiteren Arbeits-
plätze darstellen, die unmittelbar mit dem 
Fußball zusammenhängen.

Doch nun blicken wir auf das Spiel gegen 
den VfL Bochum und hoffen, dass unsere 
Mannschaft auch ohne die Unterstützung 
von den Rängen die gute Heimbilanz der 
letzten vier Begegnungen mit einem wei-
teren Sieg ausbauen kann. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
nicht nur ein erfolgreiches Spiel unserer 
Mannschaft sondern auch eine schöne 
Vorweihnachtszeit, in der wir Sie auf un-
sere traditionelle Weihnachtswunsch-Ak-
tion aufmerksam machen möchten. Viel-
leicht schauen Sie auf unserer Webseite 
www.fcaugsburg.de vorbei und wollen ja 
auch einen Kinderwunsch erfüllen. 

Es würde uns freuen und bleiben Sie ge-
sund!

Mit rot-grün-weißen Grüßen,

Michael Ströll
Geschäftsführer FC Augsburg

Mit rot-grün-weißen Grüßen,

Michael Ströll
Geschäftsführer FC Augsburg
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Ein ganz wichtiger Treffer 

in letzter Sekunde: Nach 

dem 1:1-Ausgleich von 

Michael Gregoritsch gegen 

Hertha BSC war die Freude 

grenzenlos .

FOTO DER WOCHE
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Hallo André, was für ein aufreibendes 

Spiel am letzten Wochenende mit dem 

schöneren Ende für den FCA. Das Tor in 

der 97. Minute war purer Wille, oder?

Nicht nur purer Wille, sondern vor al-

len Dingen purer Glaube! Wir waren die 

gesamte Zeit davon überzeugt, dass wir 

es noch schaffen. Ich denke, wir haben 

ein gutes Auswärtsspiel gemacht, gera-

de wenn man die Ausfälle miteinbezieht, 

mit denen wir zu kämpfen hatten. Dafür 

haben die Jungs es super gemacht, allen 

voran Freddy Winther, der ein tolles Bun-

desliga-Debüt hingelegt hat. Ich finde, wir 

können stolz auf diese Mannschaftsleis-

tung sein!

Auch für dich war es ein besonderes 

Spiel. Schließlich hast du die Mannschaft 

nach dem kurzfristigen Ausfall von Jef-

frey Gouweleeuw erstmals als Kapitän 

aufs Feld geführt. Wie war diese neue 

Erfahrung für dich?

In erster Linie war es eine riesige Ehre! 

Es hat mich sehr gefreut, dass ich das 

Vertrauen vom Trainer bekommen habe, 

die Mannschaft aufs Feld führen zu dür-

fen. So oft kam das in meiner bisherigen 

Karriere schließlich noch nicht vor, es war 

das erste Mal im Profibereich. Eine große 

Umstellung im Spiel war das für mich al-

lerdings nicht. Ich bin ein erfahrener Spie-

ler und versuche, der Mannschaft immer 

auf dem Platz zu helfen, daher war ich 

schon vorher gewohnt, auf dem Platz das 

eine oder andere anzusprechen.

Als Führungsspieler geht man aber auch 

abseits des Platzes voran. Hast du Robert 

Gumny in der Kabine etwas aufgebaut? 

Er war ja ziemlich niedergeschlagen nach 

seiner unglücklichen Aktion vor dem 0:1.

Natürlich, aber das haben wir alle zusam-

men gemacht. Da muss ich auch ein gro-

ßes Lob an die Mannschaft aussprechen, 

wir sind wirklich zu einem echten Team 

« 
Man kann von Spiel zu Spiel 

einen Fortschritt sehen

»

W
ohl kaum ein Spieler könnte besser zu den letzten Wochen des FC Augs-

burg passen als André Hahn. Der 31-Jährige verkörpert wie kein Zwei-

ter den Willen und den Kampfgeist, mit dem sich die Fuggerstädter bei 

Hertha BSC in buchstäblich letzter Sekunde einen wichtigen Punkt er-

kämpften. Hahn hatte die Mannschaft dabei erstmals als Kapitän aufs Feld geführt. 

Was ihm diese neue Aufgabe bedeutet, wie er den Teamgeist in der Mannschaft 

bewertet und wie seine Zukunft in Augsburg nach dieser Saison aussieht, darüber 

spricht der Offensivmann vor dem Spiel gegen den VfL Bochum.

André Hahn
F

o
to

: U
lr

ic
h

 W
a
g

n
e
r

11



zusammengewachsen. Jeder ist in der 
Pause zu Robert gegangen und hat ihn 
aufgebaut. Keiner macht schließlich so 
einen Fehler mit Absicht. Es war eine un-
glückliche Situation, das passiert nun mal 
einfach. Für uns war klar, dass wir unbe-
dingt eine Reaktion in der zweiten Halb-
zeit zeigen wollten. Deswegen ist es umso 
schöner, dass wir am Ende auch für ihn 
diesen Punkt noch erkämpfen konnten.

Das Spiel gegen die Hertha war nicht 
eure erste Willensleistung in den letz-
ten Wochen, wenn ich an den Sieg gegen 

die Bayern oder die Aufholjagden gegen 
Stuttgart und Bochum zurückdenke. Wür-
dest du sagen, dass seit der bitteren Nie-
derlage gegen Mainz die alten FCA-Tu-
genden zurückgekehrt sind?
Wir sind definitiv auf einem guten Weg 
dahin. In den letzten Spielen ist auf jeden 
Fall eine Handschrift des Trainers erkenn-
bar und ich finde, dass man von Spiel zu 
Spiel einen Fortschritt sehen kann. Klar 
ist aber auch, dass wir noch einiges ver-
bessern müssen. Wir müssen in manchen 
Situationen einfach noch ein bisschen ab-
gezockter und cleverer werden. Dann bin 
ich überzeugt, dass wir in einigen Wochen 
wieder das zeigen, was den FCA in den 
letzten zehn Jahren in der Bundesliga 
ausgemacht hat.

Ebenfalls zurück beim FCA ist auch die 
Heimstärke, seit vier Spielen seid ihr zu-

hause ungeschlagen. Nun werden erst-
mals in dieser Saison keine Zuschauer 
mehr zugelassen sein, die euch von den 
Rängen unterstützen. Beeinflusst euch 
das in der Spielvorbereitung?
In erster Linie konzentrieren wir uns na-
türlich auf das Spiel und den kommen-
den Gegner. Aber keiner kann bestreiten, 
dass die Fans uns extrem guttun und wir 
es nach der letzten Geistersaison jedes 
Mal genießen, vor unseren Anhängern 
zu spielen. Die Fans können uns einfach 
noch einmal die nötigen letzten Prozente 
geben, die ein Spiel am Ende dann auch 

entscheiden können. Das hat man 
vor allem gegen die Bayern gese-
hen. Ich denke, ich spreche da für 
die gesamte Mannschaft, dass wir 
es sehr schade finden, wieder vor 
leeren Rängen spielen zu müs-
sen. Nichtsdestotrotz darf uns das 
nicht allzu sehr beeinflussen, da-
für sind wir Profis genug.

Unsicher ist auch noch, wie es bei 
dir persönlich nach dieser Saison weiter-
geht. Dein Vertrag läuft beim FC Augs-
burg im nächsten Sommer aus. Hast du 
dir darüber schon Gedanken gemacht?
Klar fängt man langsam an, sich darüber 
Gedanken zu machen. Ich bleibe aber 
erstmal ruhig und werde mich dann zu 
gegebener Zeit mit den Verantwortlichen 
zusammensetzen.

Ich frage auch deswegen, weil erst neu-
lich zu lesen war, dass du vorhast, mit 
deiner Familie im nächsten Jahr nach Of-
fenbach zu ziehen.
Das hat allerdings nichts mit meiner be-
ruflichen Zukunft zu tun. Ich persönlich 
würde sehr gerne weiterhin für den FC 
Augsburg spielen. Wenn alles gut läuft, 
habe ich noch drei oder vier Jahre in 
meiner Karriere vor mir. Wir haben uns 
aus privaten Gründen dazu entschlossen, 

„Ich gönne Bochum diesen 
Erfolg, solange wir am 
Ende in der Tabelle vor 
ihnen stehen.“
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unseren Lebensmittelpunkt dorthin zu 

verlegen, weil wir dort dann nach meiner 

aktiven Zeit als Profi  sowieso leben wol-

len. Mir geht es da vor allem um unsere 

Kinder. Mein ältester Sohn wird im nächs-

ten Jahr eingeschult und mir ist es sehr 

wichtig, dass er von Anfang an einen gu-

ten Start in einem gewohnten Umfeld hat. 

Wir haben in Offenbach viele Verwandte 

und Freunde, dort leben auch meine 

Schwiegereltern. Der Plan ist, dass meine 

Frau und meine Kinder im nächsten Jahr 

dort hinziehen und ich dann nach meiner 

Karriere in ein paar Jahren nachkomme.

Jetzt steht am Samstag mit dem Spiel ge-

gen den VfL Bochum ein sehr wichtiges 

vor der Tür. Mit den Bochumern habt ihr 

noch eine Rechnung aus dem DFB-Pokal 

offen.

Ja, das kann man so sagen. Wir haben 

damals kein schlechtes Spiel gezeigt und 

uns nach einem 0:2-Rückstand zurückge-

kämpft. Das Spiel hat uns viel Glauben 

in unsere eigene Stärke zurückgegeben. 

Daher war es in unserer Entwicklung ein 

wichtiger Schritt, auch wenn wir am Ende 

unglücklich im Elfmeterschießen verloren 

haben. 

Überrascht es dich eigentlich, dass der 

Aufsteiger von der Ruhr bisher auch in 

der Liga so stark mithält?

Ich hätte das ehrlich gesagt vor der Sai-

son auch nicht so erwartet, aber das zeigt, 

was für einen guten Trainer und was für 

eine starke Mannschaft sie haben. Gerade 

mit den Fans im Rücken ist der VfL zu-

hause extrem schwer zu bespielen, das 

haben wir am eigenen Leib erfahren. Ich 

gönne ihnen diesen Erfolg auch, solange 

wir am Ende in der Tabelle vor ihnen ste-

hen! 

Dein Tipp?

Wir gehen zuhause mit einem 2:0 als Sie-

ger vom Platz!

(mw)
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Du trägst die Rückennummer 28. 
Hat das einen bestimmten Grund?

Das ist die Nummer, mit der ich beim FC 

Augsburg Profi  geworden bin. Seitdem hat-

te ich sie bei jeder meiner Stationen und 

nie in Erwägung gezogen, sie zu wechseln.

Du bekommst ein kostenloses 
Flugticket geschenkt. Wo würde 
es hingehen?

Auf die Malediven! Wenn meine Kinder et-

was größer sind, werden wir dort sicherlich 

auch mal einen Familienurlaub machen.

Hattest du ein Idol in deiner 
Jugend?

Nein, ich habe zwar in meiner Jugend im-

mer viel Fußball geschaut und mir auch 

das eine oder andere bei Spielern abge-

guckt, das eine große Vorbild gab es aber 

nie.

Du darfst einen Spieler deiner 
Wahl für den FCA verpfl ichten. 
Wer wäre es?

Im Moment niemanden, weil wir einen sehr 

guten Kader haben. 

Strand oder Berge – was würdest 
du als Urlaubsziel vorziehen?

Das erklärt sich mit den Malediven, glaube 

ich, von selbst. Ich bin zu 100 Prozent der 

Strandtyp. (lacht)

1.

2.

3.

4.

5.

GIMME FIVE
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KURZPASS

FCA-Adventskalender mit attraktiven Preisen

Geschenkmitgliedschaft für Weihnachten

Seit Anfang Dezember läuft 

wieder der traditionelle 

FCA-Adventskalender, bei 

dem Anhänger der Fugger-

städter jeden Tag online 

attraktive Preise gewinnen 

können. Der Adventskalen-

der ist wie gewohnt in der 

FCA-App sowie über die So-

cial-Media-Kanäle des FC 

Augsburg (Facebook, Ins-

tagram, Twitter) verfügbar. 

Täglich können Fans dort at-

traktive Preise von FCA-Part-

nern gewinnen. Um in den 

Lostopf zu kommen und so 

die Chance auf den Gewinn 

zu haben, reicht das Öffnen 

des Türchens – und schon 

nimmt man an der Verlosung 

des jeweiligen Tagespreises 

teil. Wer die FCA-App noch 

nicht hat, kann sie sich im 

Apple oder Google Play Store 

downloaden. Danach genügt 

es, sich nach Klick auf das 

jeweilige Türchen mit Vorna-

me, Nachname und einer gül-

tigen E-Mail-Adresse (wird 

benötigt, um den Gewinner 

zu kontaktieren) anzumel-

den.

Für alle, die auf der Suche 

nach einem perfekten Weih-

nachtsgeschenk für einen 

FCA-Fan sind, gibt es auch 

in diesem Jahr wieder die 

FCA-Geschenkmi tg l i ed -

schaft. Alle Informationen 

und Vorteile der Geschenk-

mitgliedschaft gibt es unter 

www.wirsindmitglied.de. Mit-

gliedsanträge, die bis spä-

testens Donnerstag, 16. De-

zember, beim FCA eingehen, 

werden noch vor dem Weih-

nachtsfest bearbeitet und die 

Geschenkboxen werden noch 

vor Heilig Abend verschickt. 

Bei Anträgen, die nach dem 

16. Dezember eingehen, kön-

nen die Willkommenspakete 

noch bis Montag, 20. Dezem-

ber, im FCA-Service-Center 

abgeholt werden. 
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KURZPASS

Jan Morávek

#14

Jan oder Mora?

Tennis oder Eishockey?

Sechser oder Achter?

Komödie oder Thriller?

Tomas Galasek oder Tomas Rosicky?

HC Sparta Prag oder Augsburger Panther?

Roger Federer oder Rafael Nadal?

Pass in die Tiefe oder Tackling?

Entweder, oder?

Heute vor ...?

55 Jahren

Im Rosenaustadion war der SV 

Darmstadt 98 zu Gast. Für den BCA 

setzte es eine 1:3-Niederlage gegen 

einen Konkurrenten im Abstiegs-

kampf. Als 16. musste der BCA den 

Gang in die 1. Amateurliga antreten.

4. Dezember 1966

Felix Uduokhai

01.07.2017 –28.08.2019

VfL Wolfsburg

13.01.2016 –01.07.2017

TSV 1860 München

2008 - 2016

TSV 1860 München (Jugend)
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J
ahr für Jahr gibt es in der Bun-

desliga diese eine Mannschaft, 

die sich partout nicht an das hal-

ten möchte, was ihr sämtliche Ex-

perten noch vor der Saison vorhergesagt 

haben. In diesem Jahr könnte das der 

VfL Bochum werden. Vor dieser Spielzeit 

galten die Aufsteiger aus dem Ruhrpott 

zusammen mit der SpVgg Greuther Fürth 

bei den Buchmachern als Abstiegskan-

didaten Nummer eins, doch nach dem 

bisherigen Saisonverlauf deutet sich das 

überhaupt nicht an. Während der Mitauf-

steiger aus Franken tatsächlich abge-

schlagener Letzter ist, stehen die Bochu-

mer auf einem Nichtabstiegsplatz. 

Woran liegt es also, dass der VfL in dieser 

Saison so überraschend gut abschneidet? 

Sicherlich nicht am Glück, denn damit wa-

ren die Bochumer bisher alles andere als 

gesegnet. Kurz nach Saisonstart riss sich 

Topstürmer Simon Zoller im Training das 

Kreuzband, er wird dem VfL noch weitere 

Monate fehlen. Ein schwerer Rückschlag 

für die Mannschaft von Trainer Thomas 

Reis, der sich mit der Mammutaufgabe 

konfrontiert sah, das große Loch in der 

Offensive möglichst adäquat zu stopfen. 

Gelungen ist das durch Kreativität. Frei 

nach dem Motto „Probleme sind nur 

dornige Chancen“ experimentierte der 

48-jährige Fußballlehrer gegnerabhängig 

in der Sturmspitze. Mal durfte der klas-

sische Stoßstürmer Sebastian Polter ran, 

mal die pfeilschnellen Takuma Asano und 

Gerrit Holtmann. Inzwischen scheint die 

durch den Zoller-Ausfall bedingte Offen-

sivschwäche längst überwunden. Sieben 

Tore schossen die Bochumer in den letz-

ten fünf Partien.

Hinzu kommt die unglaubliche Unterstüt-

zung der Bochumer Fans, die als Trumpf 

im Abstiegskampf sicher nicht zu ver-

nachlässigen ist. Die Castroper Straße 

gleicht inzwischen einer echten Festung, 

Unser Gast:

VfL Bochum

Diese eine Mannschaft…
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13 seiner 16 Punkte holte sich der VfL vor 

heimischer Kulisse. In der Fremde tun sich 

die Bochumer dagegen noch schwer, nur 

gegen Schlusslicht Fürth konnte man bisher 

punkten.

Mit dem FC Augsburg wartet nun allerdings 

ein Gegner auf den VfL, der ebenfalls in hei-

mischen Gefi lden eine echte Macht ist. Seit 

vier Spielen sind die Männer von Markus 

Weinzierl zuhause ungeschlagen. Zudem 

haben die Fuggerstädter nach dem bitteren 

Pokal-Aus im Oktober mit dem VfL noch eine 

Rechnung offen und werden daher alles da-

für tun, dass in der WWK ARENA zum fünften 

Mal in Folge Punkte eingefahren werden! 

(mw)

ZAHLEN & FAKTEN

Gegründet: 26. Juli 1848

Mitglieder: 17.726

Stadion: Vonovia Ruhrstadion

Farben: Blau-Weiß

Der VfL Bochum hat Ex-FCA-Spieler Konstantinos 

Stafylidis für diese Saison aus Hoffenheim ausgeliehen.

Perfekter
Auftritt. 
Ihr Partner für textile
Dienstleistungen.

SERVICE. SEIT 1871.

bardusch GmbH & Co. KG

86156 Augsburg

002-21-1011_AZ_Stadionheft_FC_Augsburg_60x190_01.indd   1 04.10.21   12:29
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288 Zweitliga-Spiele absolvierte Anthony 
Losilla für Bochum und Dresden – ehe der 
Kapitän in dieser Saison im Alter von 35 
Jahren sein Bundesliga-Debüt feierte.

Spätes Glück:

WISSENSWERTES

Elf Jahre lang spielte der VfL nach dem Bun-
desliga-Abstieg 2011 in Liga zwei, ehe Bo-
chum im vergangenen Sommer als souverä-
ner Meister aufstieg.

Rückkehr:

Im DFB-Pokal verwandelte Torwart Manu-
el Riemann gegen den FCA den entschei-
denden Elfmeter zum Weiterkommen (7:6 
n. E.). Gegen die TSG Hoffenheim (2:0) 
schoss er einen Elfmeter zuletzt über das 
Tor.

Dreieinhalb Jahre spielte Konstantinos 
Stafylidis von 2015 bis 2019 für den FCA. In 
dieser Zeit absolvierte er 61 Pfl ichtspiele für 
die Fuggerstädter und erzielte dabei fünf 
Tore. Seit dem vergangenen Sommer spielt 
er für den VfL.

Wiedersehen:

In zehn Bundesliga-Einsätzen in dieser Sai-
son erzielte Milos Pantovic zwei Tore – beide 
aus extrem großer Entfernung. Gegen Hof-
fenheim (2:0) traf er aus 66 Metern, gegen 
Freiburg waren es zuletzt immerhin 45 Me-
ter.

Distanzschütze:
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Es war wohl die Szene des DFB-Pokal-

Spiels vor einigen Wochen, an die sich die 

Anhänger des FCA noch immer ungern zu-

rückerinnern. Kurz vor Ablauf der Verlän-

gerung wechselte 

Trainer Thomas 

Reis seinen Keeper 

Michael Esser aus. 

Neu ins Spiel kam 

dafür der eigentli-

che Stammtorwart 

Manuel Riemann, 

der vom Kommen-

tator sogleich als 

„E l fmeter tö ter “ 

vorgestellt wur-

de. Zwar vereitel-

te der 33-Jährige 

an diesem Abend 

überhaupt keinen 

Elfmeter, wurde am Ende jedoch trotzdem 

zum Helden, als er den entscheidenden 

Strafstoß selbst verwandelte. 

Die Geschichte des „Elfmetertöters“ Rie-

mann nahm 2007 ihren Anfang, ebenfalls 

im DFB-Pokal. Statt FCA hieß der Gegner 

vor 14 Jahren FC Bayern München und 

der damals 19-jährige Riemann spielte 

beim Regionalligisten Wacker Burghau-

sen. Auch hier kam es nach 120 Minuten 

zum Elfmeterschießen, das den jungen 

Torwart deutschlandweit bekannt machte 

– und das obwohl die Burghausener am 

Ende als Verlierer vom Platz gingen.

Denn Riemann hielt zwei Elfmeter und 

verwandelte schließlich gegen Oliver 

Kahn höchstpersönlich. „Titan Junior“, so 

taufte ihn die Bild danach. Und auch Uli 

Hoeneß soll sich damals nach dem Spiel 

die Telefonnummer von dem Teenager 

gesichert haben. Aus einem Wechsel zum 

großen FC Bayern 

wurde allerdings nie 

etwas. Das dürfte 

Riemann inzwischen 

allerdings ziemlich 

egal sein, schließlich 

hat er seine Heimat 

in Bochum gefunden. 

Seit sechs Jahren 

steht der 33-Jährige 

nun an der Castro-

per Straße zwischen 

den Pfosten, zuvor 

spielte er beim VfL 

Osnabrück und beim 

SV Sandhausen. 

In Bochum ist Riemann inzwischen zu 

einem absoluten Fanliebling geworden, 

was auch an seiner Ausstrahlung liegt. 

Der Torhüter geht auf und neben dem 

Platz voran und scheut sich nicht, Din-

ge klar anzusprechen und den Finger in 

die Wunde zu legen. Die große Speziali-

tät des Bochumer Schlussmannes bleibt 

aber weiterhin das direkte Duell aus elf 

Metern. Kein aktiver Torhüter in den drei 

deutschen Profi ligen hat in seiner Karrie-

re mehr Elfmeter pariert als der 33-Jäh-

rige. Immerhin: Im Pokalspiel vor einigen 

Wochen verwandelten vier der fünf Augs-

burger Schützen.

(mw)

GÄSTEPORTRAIT

Manuel Riemann:

Die Angst des Schützen vor dem Riemann
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GÄSTEKADER
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Manuel
Riemann 1
Torhüter

Michael
Esser 21
Torhüter

Cristian 
Gamboa 2
Abwehr

Danilo
Soares 3
Abwehr

Saulo
Decarli 5
Abwehr

Herbert 
Bockhorn 11
Abwehr

Konstantinos 
Stafylidis 16
Abwehr

Vasilios
Lampropoulos 24
Abwehr

Maxim
Leitsch 29
Abwehr

Anthony 
Losilla 8
Mittelfeld

Raman
Chibsah 13
Mittelfeld

Elvis
Rexhbecaj 20
Mittelfeld

Robert
Tesche 23
Mittelfeld

Eduard
Löwen 38
Mittelfeld

Danny
Blum 7
Angriff

Simon
Zoller 9
Angriff

Takuma
Asano 10
Angriff

Soma
Novothny 15
Angriff

Gerrit
Holtmann 17
Angriff

Christopfer 
Antwi-Adjei 22
Angriff

Thomas
Reis
Cheftrainer

Patrick
Osterhage 6
Mittelfeld

Armel
Bella Kotchap 37
Abwehr

Erhan
Masovic 4
Abwehr

Paul
Grave 34
Torhüter

Milos
Pantovic 27
Angriff

Tarsis
Bonga 32
Angriff

Silvère
Ganvoula 35
Angriff

Sebastian 
Polter 40
Angriff
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BUNDESLIGASPIELPLAN

1. SPIELTAG | 13. – 15.08.2021

Fr Borussia M‘gladbach – FC Bayern München 1:1

Sa 1. FC Union Berlin – Bayer 04 Leverkusen 1:1

Arminia Bielefeld – Sport-Club Freiburg 0:0

FC Augsburg – TSG Hoffenheim 0:4

VfB Stuttgart – SpVgg Greuther Fürth 5:1

VfL Wolfsburg – VfL Bochum 1:0

Borussia Dortmund – Eintracht Frankfurt 5:2

So 1. FSV Mainz 05 – RasenBallsport Leipzig 1:0

1. FC Köln – Hertha BSC 3:1

2. SPIELTAG | 20. – 22.08.2021

Fr RasenBallsport Leipzig – VfB Stuttgart 4:0

Sa Eintracht Frankfurt – FC Augsburg 0:0

Hertha BSC – VfL Wolfsburg 1:2

Sport-Club Freiburg – Borussia Dortmund 2:1

SpVgg Greuther Fürth – Arminia Bielefeld 1:1

VfL Bochum – 1. FSV Mainz 05 2:0

Bayer 04 Leverkusen – Borussia M‘gladbach 4:0

So TSG Hoffenheim – 1. FC Union Berlin 2:2

FC Bayern München – 1. FC Köln 3:2

3. SPIELTAG | 27. – 29.08.2021 

Fr Borussia Dortmund – TSG Hoffenheim 3:2

Sa 1. FC Köln – VfL Bochum 2:1

1. FSV Mainz 05 – SpVgg Greuther Fürth 3:0

Arminia Bielefeld – Eintracht Frankfurt 1:1

FC Augsburg – Bayer 04 Leverkusen 1:4

VfB Stuttgart – Sport-Club Freiburg 2:3

FC Bayern München – Hertha BSC 5:0

So 1. FC Union Berlin – Borussia M‘gladbach 2:1

VfL Wolfsburg – RasenBallsport Leipzig 1:0

4. SPIELTAG | 11./12.09.2021

Sa 1. FC Union Berlin – FC Augsburg 0:0

Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund 3:4

Sport-Club Freiburg – 1. FC Köln 1:1

SpVgg Greuther Fürth – VfL Wolfsburg 0:2

TSG Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05 0:2

RasenBallsport Leipzig – FC Bayern München 1:4

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart 1:1

So VfL Bochum – Hertha BSC 1:3

Borussia M‘gladbach – Arminia Bielefeld 3:1

6. SPIELTAG | 24. – 26.09.2021

Fr SpVgg Greuther Fürth – FC Bayern München 1:3

Sa 1. FC Union Berlin – Arminia Bielefeld 1:0

Bayer 04 Leverkusen – 1. FSV Mainz 05 1:0

Eintracht Frankfurt – 1. FC Köln 1:1

RasenBallsport Leipzig – Hertha BSC 6:0

TSG Hoffenheim – VfL Wolfsburg 3:1

Borussia M‘gladbach – Borussia Dortmund 1:0

So VfL Bochum – VfB Stuttgart 0:0

Sport-Club Freiburg – FC Augsburg 3:0

7. SPIELTAG | 01. – 03.10.2021

Fr 1. FC Köln – SpVgg Greuther Fürth 3:1

Sa Borussia Dortmund – FC Augsburg 2:1

Hertha BSC – Sport-Club Freiburg 1:2

VfB Stuttgart – TSG Hoffenheim 3:1

VfL Wolfsburg – Borussia M‘gladbach 1:3

RasenBallsport Leipzig – VfL Bochum 3:0

So 1. FSV Mainz 05 – 1. FC Union Berlin 1:2

FC Bayern München – Eintracht Frankfurt 1:2

Arminia Bielefeld – Bayer 04 Leverkusen 0:4

8. SPIELTAG | 15. – 17.10.2021

Fr TSG Hoffenheim – 1. FC Köln 5:0

Sa 1. FC Union Berlin – VfL Wolfsburg 2:0

Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05 3:1

Eintracht Frankfurt – Hertha BSC 1:2

Sport-Club Freiburg – RasenBallsport Leipzig 1:1

SpVgg Greuther Fürth – VfL Bochum 0:1

Borussia M’gladbach – VfB Stuttgart 1:1

So Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München 1:5

FC Augsburg – Arminia Bielefeld 1:1

Stand: 1. Dezember 2021

Die Spieltage 1 bis 17 sind bisher von 

der DFL terminiert worden. 

9. SPIELTAG | 22. – 24.10.2021

Fr 1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 4:1

Sa Arminia Bielefeld - Borussia Dortmund 1:3

FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:0

RasenBallsport Leipzig - SpVgg Greuther Fürth 4:1

VfL Wolfsburg - Sport-Club Freiburg 0:2

Hertha BSC - Borussia M’gladbach 1:0

So 1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen 2:2

VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin 1:1

VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 2:0

10. SPIELTAG | 29. – 31.10.2021

Fr TSG Hoffenheim - Hertha BSC 2:0

Sa 1. FC Union Berlin - FC Bayern München 2:5

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 0:2

Borussia Dortmund - 1. FC Köln 2:0

Arminia Bielefeld - 1. FSV Mainz 05 1:2

Sport-Club Freiburg - SpVgg Greuther Fürth 3:1

Eintracht Frankfurt - RasenBallsport Leipzig 1:1

So FC Augsburg - VfB Stuttgart 4:1

Borussia M’gladbach - VfL Bochum 2:1

11. SPIELTAG | 05. – 07.11.2021

Fr 1. FSV Mainz 05 - Borussia M’gladbach 1:1

Sa FC Bayern München - Sport-Club Freiburg 2:1

VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 0:1

VfL Bochum - TSG Hoffenheim 2:0

VfL Wolfsburg - FC Augsburg 1:0

RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund 2:1

So Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen 1:1

1. FC Köln - 1. FC Union Berlin 2:2

SpVgg Greuther Fürth - Eintracht Frankfurt 1:2

12. SPIELTAG | 19. – 21.11.2021

Fr FC Augsburg - FC Bayern München 2:1

Sa Bayer 04 Leverkusen - VfL Bochum 1:0

Borussia Dortmund - VfB Stuttgart 2:1

Borussia M’gladbach - SpVgg Greuther Fürth 4:0

Arminia Bielefeld - VfL Wolfsburg 2:2

TSG Hoffenheim - RasenBallsport Leipzig 2:0

1. FC Union Berlin - Hertha BSC 2:0

So Sport-Club Freiburg - Eintracht Frankfurt 0:2

1. FSV Mainz 05 - 1. FC Köln 1:1

13. SPIELTAG | 26. – 28.11.2021

Fr VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05 2:1

Sa 1. FC Köln - Borussia M’gladbach 4:1

Hertha BSC - FC Augsburg 1:1

SpVgg Greuther Fürth - TSG Hoffenheim 3:6

VfL Bochum - Sport-Club Freiburg 2:1

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 1:3

FC Bayern München - Arminia Bielefeld 1:0

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin 2:1

RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen 1:3

14. SPIELTAG | 03. – 05.12.2021

Fr 1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig

Sa Bayer 04 Leverkusen - SpVgg Greuther Fürth

TSG Hoffenheim - Eintracht Frankfurt

1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg

FC Augsburg - VfL Bochum

Arminia Bielefeld - 1. FC Köln

Borussia Dortmund - FC Bayern München

So VfB Stuttgart - Hertha BSC

Borussia M‘gladbach - Sport-Club Freiburg

15. SPIELTAG | 10. – 12.12.2021

Fr 1. FC Köln - FC Augsburg

Sa FC Bayern München - 1. FSV Mainz 05

RasenBallsport Leipzig - Borussia M‘gladbach

Sport-Club Freiburg - TSG Hoffenheim

Hertha BSC - Arminia Bielefeld

VfL Bochum - Borussia Dortmund

VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart

So SpVgg Greuther Fürth - 1. FC Union Berlin

Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen

16. SPIELTAG | 14./15.12.2021

Di VfB Stuttgart - FC Bayern München

VfL Wolfsburg - 1. FC Köln

1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC

Arminia Bielefeld - VfL Bochum

Borussia M‘gladbach - Eintracht Frankfurt

Mi Borussia Dortmund - SpVgg Greuther Fürth

Bayer 04 Leverkusen - TSG Hoffenheim

1. FC Union Berlin - Sport-Club Freiburg

FC Augsburg - RasenBallsport Leipzig

17. SPIELTAG | 17. – 19.12.2021

Fr FC Bayern München - VfL Wolfsburg

Sa RasenBallsport Leipzig - Arminia Bielefeld

Eintracht Frankfurt - 1. FSV Mainz 05

TSG Hoffenheim - Borussia M‘gladbach

VfL Bochum - 1. FC Union Berlin

SpVgg Greuther Fürth - FC Augsburg

Hertha BSC - Borussia Dortmund

So Sport-Club Freiburg - Bayer 04 Leverkusen

1. FC Köln - VfB Stuttgart

5. SPIELTAG | 17. – 19.09.2021

Fr Hertha BSC – SpVgg Greuther Fürth 2:1

Sa 1. FSV Mainz 05 – Sport-Club Freiburg 0:0

Arminia Bielefeld – TSG Hoffenheim 0:0

FC Augsburg – Borussia M‘gladbach 1:0

FC Bayern München – VfL Bochum 7:0

1. FC Köln – RasenBallsport Leipzig 1:1

VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen 1:3

So Borussia Dortmund – 1. FC Union Berlin 4:2

VfL Wolfsburg – Eintracht Frankfurt 1:1



DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

27.10.2021 VfL Bochum – FCA  7:6 n. E. (Pokal) 1 Robert Lewandowski 14

31.01.2011 FCA – VfL Bochum 0:1 (2. BL) 2 Erling Haaland 10

12.09.2010 VfL Bochum – FCA 0:2 (2. BL) 3 Patrik Schick 8

Anthony Modeste 8

Taiwo Awoniyi 8

PL. TABELLE SP. G U V TORE DIFF. PKT.

1 FC Bayern München 13 10 1 2 42:13 29 31

2 Borussia Dortmund 13 10 0 3 33:19 14 30

3 Bayer 04 Leverkusen 13 7 3 3 28:18 10 24

4 SC Freiburg 13 6 4 3 19:13 6 22

5 TSG Hoffenheim 13 6 2 5 27:20 7 20

6 1. FC Union Berlin 13 5 5 3 20:19 1 20

7 VfL Wolfsburg 13 6 2 5 15:17 -2 20

8 RasenBallsport Leipzig 13 5 3 5 24:16 8 18

9 1. FSV Mainz 05 13 5 3 5 17:14 3 18

10 1. FC Köln 13 4 6 3 22:22 0 18

11 Borussia M'gladbach 13 5 3 5 18:18 0 18

12 Eintracht Frankfurt 13 4 6 3 16:17 -1 18

13 VfL Bochum 13 5 1 7 12:20 -8 16

14 Hertha BSC 13 4 2 7 13:27 -14 14

15 VfB Stuttgart 13 3 4 6 18:23 -5 13

16 FC Augsburg 13 3 4 6 12:22 -10 13

17 Arminia Bielefeld 13 1 6 6 09:19 -10 9

18 SpVgg Greuther Fürth 13 0 1 12 11:39 -28 1

BUNDESLIGATABELLE
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TEAMSTATISTIK

Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Minuten

1 Rafał Gikiewicz 13 0 0 0 0 0 0 1.170

2 Robert Gumny 13 0 1 0 0 0 2 1.119

3 Mads Pedersen 13 1 1 0 0 6 5 686

4 Reece Oxford 11 2 4 0 0 0 0 990

5 Tobias Strobl 5 0 1 0 0 1 2 324

6 Jeffrey Gouweleeuw 10 1 4 0 0 0 0 900

7 Florian Niederlechner 10 3 0 0 0 5 5 415

8 Carlos Gruezo 7 0 3 0 0 4 2 375

9 Sergio Córdova 9 0 1 0 0 7 2 242

10 Arne Maier 11 0 0 0 0 4 3 639

11 Michael Gregoritsch 6 1 0 0 0 6 0 98

14 Jan Morávek 4 0 0 0 0 2 2 146

16 Ruben Vargas 11 0 3 0 0 0 9 848

17 Noah Sarenren Bazee 5 0 0 0 0 5 0 38

19 Felix Uduokhai 3 0 0 0 0 0 0 270

20 Daniel Caligiuri 13 0 1 0 0 2 9 890

21 Andi Zeqiri 10 2 1 0 0 3 5 666

22 Iago 9 0 1 0 0 1 2 676

24 Fredrik Jensen 9 0 0 0 0 8 1 253

25 Daniel Klein 0 0 0 0 0 0 0 0

26 Frederik Winther 1 0 0 0 0 0 0 90

27 Alfred Finnbogason 3 1 0 0 0 1 1 140

28 André Hahn 12 1 4 0 0 2 8 819

29 Lasse Günther 1 0 0 0 0 1 0 4

30 Niklas Dorsch 10 0 1 0 0 2 4 740

33 Raphael Framberger 9 0 2 0 0 5 3 327

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

41 Tim Civeja 0 0 0 0 0 0 0 0
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TORHÜTER

KADER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Jeffrey
Gouweleeuw 6 Amaral Borduchi

Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Daniel

Klein 25 Tomáš 
Koubek 40

Frederik
Winther 26

Tobias
Strobl 5 Carlos

Gruezo 8 Ruben
Vargas 16

Noah Joel
Sarenren Bazee17 Fredrik

Jensen 24 André
Hahn 28

Reece
Oxford 4
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Niklas
Dorsch 30

Felix
Uduokhai 19

Tim
Civeja 41

Raphael
Framberger 32

Daniel
Caligiuri 20

Jan
Morávek 14Arne

Maier 10
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ANGRIFF

KADER

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Reiner Maurer
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Leiter Medizinische Abteilung

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Nikolaus Guschl
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Christoph Sollors
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Markus Weinzierl
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer

Sergio
Córdova 9 Lasse

Günther 29

Frank Roßner
Reha- und Athletiktrainer

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Thomas Rebele
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Jan-Vincent Reckord
Zeugwart

Andi
Zeqiri 21
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FANS

„Sehr geehrte Damen und Herren und ein 

Servus nach Augsburg und Würzburg,

Mein Name ist Patrik „Paddy“ Bertram. 

Ich bin 56 Jahre alt und lebe mit meiner 

Frau Edyta (49) und meinen beiden Kin-

dern David (19) und Luisa (17) in Dernau 

im Ahrtal. Wie wohl bekannt, wurde un-

ser schönes Ahrtal in der Nacht vom 14. 

auf den 15. Juli von einer Jahrhundertfl ut 

heimgesucht. Für fast alle 1.750 Einwoh-

ner von Dernau änderte sich nach die-

ser Nacht alles. 85 Prozent aller Häuser 

wurden schwer beschädigt, viele wurden 

oder müssen noch abgerissen werden. 

Von den vielen Menschen, die ihr Leben 

gelassen haben, ganz zu schweigen.Viele 

Betroffene haben nur noch das, was sie in 

dieser Nacht am Leib trugen.

Auch wir wurden sehr hart getroffen. 

Das Haus meines Vaters ist ein Rohbau 

und unser Haus muss abgerissen wer-

den. Man muss dazu sagen, dass wir ca. 

300 Meter von der Ahr entfernt wohnen 

und das Wasser 4,50 Meter hoch bei uns 

durch die Straße schoss. So liegen viele 

Tage und unzählige Stunden harter Arbeit 

für Ausräumen und die Entkernung der 

Häuser hinter uns. Und dann kamen die 

vielen Helfer ins Spiel. Wir hatten das Rie-

senglück, dass wir eine Truppe von der 

aktiven Fanszene des FC Augsburg und 

der Würzbuger Kickers zur Hilfe hatten. 

Hier mal ein Riesenlob und Dankeschön 

an die Jungs und Mädels, die alles für uns 

getan haben, was sie konnten, und teilwei-

se bis zur totalen Erschöpfung unter un-

menschlichen Bedingungen im Schlamm, 

Unrat und Heizöl, Keller und Wohnungen 

geräumt haben. Wir alle hier wollen das 

Sie wissen, dass der FC Augsburg und die 

Würzburger Kickers im Ahrtal sehr viele 

neue Freunde gewonnen hat. Ihre Unter-

stützung fi nanzieller oder materieller Art 

ist und war einfach fantastisch und auch 

nicht selbstverständlich.Das Helferfest, 

das ihr an unserem Sportplatzgelände für 

uns alle veranstaltet habt, war eine tolle 

Sache. Auch muss ich hier Dominik Hoff-

mann von Augsburger Seite sowie Rainer 

Salosny von den Würzburgern (ich nenne 

nur die beiden ,weil ich keinen vergessen 

möchte) als Organisatoren der ganzen 

Truppe ein Riesenlob aussprechen, was 

sie für Strapazen für uns aufgenommen 

haben. Viele von ihnen kommen heute 

noch nach Dernau, um mit anzupacken.

EINFACH DER HAMMER DIESE JUNGS 

UND MÄDELS.

Ich möchte im Namen meiner Familie und 

auch vieler anderer nur mal tausendfach 

Danke sagen für die tolle Hilfe und Un-

terstützung in der wohl schlimmsten Zeit 

unseres Lebens.

DANKE, DANKE, DANKE an euch alle, wir 

werden euch nie vergessen.

Mit einem freundlichen Gruß aus dem 

Ahrtal!

Paddy, Edyta, David und Luisa Bertram“

Einfach mal Danke sagen
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FCAWEIHNACHTSWÜNSCHE 2021

Die aktuelle Corona-Lage lässt dem FC 

Augsburg leider keine andere Wahl – die 

FCA-Weihnachtswünsche müssen 2021 

erneut digital stattfi nden. Dabei hatten die 

FCA-Profi s und auch die Kinder der Tafel 

Augsburg lange gehofft, für das diesjähri-

ge Weihnachtsfest 

wieder persönli-

che, von den Fans 

zur Verfügung ge-

stellte, Geschenke 

an die Kinder über-

reichen zu können.

„Das Risiko, dass 

die Geschenke-

übergabe am Ende 

nicht stattfi nden 

kann, ist aber ein-

fach zu hoch. Mit 

den digitalen Weih-

nachtswünschen 

wollen wir sicherstellen, dass die Kinder 

der Augsburger Tafel die Geschenke am 

Weihnachtsfest bekommen können“, be-

gründet FCA-Geschäftsführer Michael 

Ströll den Beschluss, auf eine Besche-

rung in der WWK ARENA zu verzichten.

Anstelle von individuellen Geschenken 

haben Fans bei den digitalen Weihnachts-

wünschen wieder die Möglichkeit, den 

Kindern, die über die Tafel Augsburg re-

gistriert sind, durch einen Gutschein ei-

nen Weihnachtswunsch zu erfüllen. Über 

die FCA-Homepage www.fcaugsburg.de/

weihnachtswuensche können Gutscheine 

im Wert von 30 Euro erworben werden, 

die die beschenkten Kinder für den Kauf 

von Spielwaren, Schulbedarf und Sport-

artikeln beim regionalen Spielwarenge-

schäft „Spiel + Freizeit“ einlösen können. 

Der FCA hat sichergestellt, dass die Gut-

scheine ausschließlich für Kinderwün-

sche gültig sind. Die Gutscheinausgabe 

an die Kinder der Tafel wird in der Woche 

vom 13. bis 17. Dezember erfolgen, damit 

die Gutscheine noch 

vor den Weihnachts-

feiertagen eingelöst 

werden können.

So können alle Ge-

schenkpaten auch 

in dieser herausfor-

dernden Zeit dafür 

sorgen, dass bei 

den Kindern ein Ge-

schenk unter dem 

Weihnachtsbaum 

liegt. Im vergange-

nen Jahr hat zur 

Freude des FCA die 

digitale Variante der Spendenbereitschaft 

der FCA-Fans keinen Abbruch getan. Mit 

über 700 Gutscheinen konnte ein neuer 

Rekord aufgestellt werden – nie zuvor 

konnten so viele Kindern durch die Aktion 

an Weihnachten beschenkt werden. Die 

Rot-Grün-Weißen wünschen sich, auch 

2021 eine neue Rekordzahl verkünden zu 

können. Unterstützt wird die Aktion auch 

2021 wieder von der WWK Kinderstiftung 

und den FCA-Profi s.

FCA-Fans, die sich als Geschenkpaten 

engagieren möchten, fi nden unter www.

fcaugsburg.de/weihnachtswuensche ein 

Formular mit entsprechenden Informati-

onen zur Teilnahme und Abwicklung der 

Weihnachtswünsche.

Weihnachtswünsche fi nden erneut digital statt
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ITB – Industrietorbau GmbH · Industriestraße 4 · 86850 Fischach · info@itb-tore.de · www.itb-tore.de

Kaufen Sie sich doch einfach 

selber mal ein Tor 

Geschenk-Idee
Ein Gutschein von Balletshofer oder Grill’n Chill
Gutscheine erhältlich in allen Balletshofer Filialen und im Grill‘n Chill am Kobelweg

Wir wünschen allen eine
schöne Vorweihnachtszeit

www.balletshofer.de

Geschenk-Idee
Ein Gutschein von Balletshofer oder Grill’n Chill
Gutscheine erhältlich in allen Balletshofer Filialen und im Grill‘n Chill am Kobelweg

Wir wünschen allen eine
schöne Vorweihnachtszeit

www.balletshofer.de





dfb.de/ehrenamt

EHRENAMT 
SIND WIR.
#EHRENAMTISTUNBEZAHLBAR

MACH’ MIT

UND ENGAGIERE 

AUCH DU DICH 

IN DEINEM VEREIN!



BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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Hallo Gino, wo habe ich dich gerade er-

reicht?

In Athen, ich sitze in einer schönen Taver-

ne und hatte eben ein leckeres Mittages-

sen.

Du bist beim griechischen Traditionsklub 

AEK Athen gelandet. Wie kam es dazu?

Vladan Milojevic, der als Trainer mit AEK 

in die Saison gestartet ist, bekam ein 

Angebot aus Saudi-Arabien und ist be-

reits nach sieben Spielen zu Al Ettifaq 

gewechselt und Argirios Giannikis wurde 

verpfl ichtet. Daraufhin habe ich einen An-

ruf von Giannikis bekommen, ob ich mir 

vorstellen könnte, in Griechenland zu ar-

beiten.

Argirios Giannikis gilt in Griechenland als 

das größte Trainertalent, der 41-Jährige 

hat mit dem Underdog PAS Giannina in 

der griechischen Super League tolle Ar-

beit geleistet und wurde 2021 zum Trai-

ner des Jahres gewählt. Er ist in Nürn-

berg geboren und hat unter anderem den 

Karlsruher SC und Rot-Weiß Essen in 

Deutschland trainiert.

Wir kannten uns zwar, aber nicht wirklich 

näher. Er war noch auf der Suche nach 

einem Assistenten und wir haben schnell 

gemerkt, dass wir auf derselben Wellen-

länge liegen. Letztendlich hat es 48 Stun-

den gedauert, bis ich auf dem Trainings-

gelände von AEK stand.

Es läuft gut, AEK ist Tabellenzweiter und 

mit euch ist das Spiel auch attraktiver 

geworden?

Das stimmt, in der kurzen Zeit konnten 

wir schon einige Schalter umkippen. Wir 

haben eine klare Spielphilosophie und 

legen sehr viel Wert auf Taktik und Diszi-

plin und vor allem auf ein schnelles Um-

schaltspiel. 

Es ist der Tag nach dem Spitzenspiel AEK 

Athen gegen Olympiakos Piräus, Zweiter 

gegen Erster, es ist eines der heißesten 

Gino Lettieri heuerte im Jahr 2000 als FCA-Trainer an. Es war die „Stunde Null“, die 

Saison nach dem Zwangsabstieg in die Bayernliga. Mit sieben Spielern stand der Itali-

ener beim ersten Training auf der Paul-Renz-Sportanlage, am Ende der Saison landete 

der FCA auf einem überraschenden vierten Platz. Ein Jahr später folgte der souveräne 

Aufstieg in die Regionalliga und Lettieri war einer derjenigen, die das Fundament für 

den heutigen Erfolg gelegt haben. Nach Stationen beim MSV Duisburg, bei Arminia 

Bielefeld oder beim SV Darmstadt 98 war er drei Jahre in Polen als Trainer aktiv. Seit 

einigen Wochen ist er Assistenztrainer beim griechischen Traditionsverein AEK Athen. 

Walter Sianos funkte an die Akropolis.

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Bei meinem ersten FCA-Training 
standen sieben Spieler auf dem Platz!”

Gino Lettieri
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Derbys in Griechenland überhaupt. Vor 

40.000 Zuschauern endete das Spiel lei-

der 2:3. Wie hast du alles erlebt?

Von der Atmosphäre her war es super, 

die AEK-Fans haben für eine unglaubli-

che Stimmung gesorgt und das obwohl 

die Partie unglücklich für uns angelaufen 

ist, denn Piräus ging bereits in der ersten 

Minute durch einen abgefälschten Schuss 

in Führung. Kurz darauf konnten wir den 

Ausgleich erzielen und hatten den Re-

kordmeister im Griff. Wir hatten bis zu 68 

Prozent Ballbesitz, in der 32. Minute kam 

dann der Knackpunkt, als der Schieds-

richter uns einen Elfmeter verweigerte 

und wir im Gegenzug das 1:2 kassierten. 

Wie hast du deine ersten Wochen in Grie-

chenland erlebt?

Von der Stadt konnte ich bisher noch nicht 

viel sehen, da wir eine sehr intensive Pha-

se hinter uns haben. Das Schöne ist, ich 

wohne nur zehn Minuten vom Trainings-

gelände entfernt, direkt am Meer. Da kann 

man immer wunderbar entspannen. Ich 

bin Italiener und mir gefällt natürlich die 

mediterrane Lebensweise.

Nächstes Jahr verlässt AEK das ungelieb-

te Olympiastadion in Athen und zieht in 

die neue Arena in seinen ursprünglichen 

Stadtteil Nea Filadelfi a ein, wo auch das 

alte Stadion stand. Hattest du schon mal 

die Gelegenheit, den neuen Sporttempel 

zu begutachten?

Ja, wir haben uns alle das neue Stadion 

angeschaut, es ist ein Schmuckstück mit 

32.000 Plätzen und das Publikum ist to-

tal nah am Geschehen. Das wird ein tota-

ler Hexenkessel und wenn wir das letzte 

Match gegen Olympiakos hier gespielt 

hätten, dann wären wir als Sieger vom 

Platz gegangen.

Du bist 2000 vom FC Bayern Hof zum FCA 

gewechselt. Das war eine Zeit, als der 

FCA nach dem Zwangsabstieg aus der 

Regionalliga in der Bayernliga quasi bei 

null anfangen musste. Wie viele Spieler 

hattest du damals beim ersten Training 

auf dem Platz?

Wenn ich mich recht erinne-

re, dann waren es maximal 

sieben! Das war schon eine 

kuriose Situation. Aber den 

Verantwortlichen um Manager 

Fritz Bäuml ist es trotz immen-

ser Schwierigkeiten dann doch 

noch gelungen, eine wettbe-

werbsfähige Truppe zusam-

menzustellen. Wir hatten auch viele junge 

Spieler im Kader, die aus dem FCA-Nach-

wuchs kamen wie etwa Markus Thorandt 

oder Thomas Wörle, den heutigen Trainer 

des SSV Ulm.

Obwohl der FCA in Scherben lag, hast du 

den Sprung nach Augsburg gewagt. Wa-

rum?

Das stimmt, aber man konnte trotz der 

widrigen Umstände schon erahnen, was 

hier entstehen könnte, wenn man an den 

richtigen Stellschrauben dreht. 

Nach zwei Jahren hast du den Aufstieg 

mit dem FCA in die Regionalliga geschafft. 

Wie würdest du diese Zeit beschreiben? 

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Wir hatten eine großartige 

Truppe mit super Jungs und 

tollem Charakter.“
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Es war eine sehr schöne Zeit und wir 

hatten eine großartige Truppe mit super 

Jungs und tollem Charakter. In der ers-

ten Bayernliga-Saison 2000/01 wurden 

wir Vierter, damit konnte man wirklich 

nicht rechnen. Und im Jahr darauf sind 

wir sehr souverän Meister geworden und 

hatten am Ende des letzten Spieltags 

zwölf Punkte Vorsprung auf Platz zwei. 

Das sagt alles über unsere Dominanz 

aus.

Allerdings! Du bist zähneknirschend vom 

FCA weggegangen und warst ziemlich 

angefressen, dass dein Vertrag nicht ver-

längert wurde. 

Natürlich, da hätte wohl jeder Trainer so 

reagiert. Ich war enttäuscht, dass ich nicht 

weitermachen durfte, aber so ist das nun 

mal in diesem Geschäft. Walther Seinsch 

hat so entschieden und ich musste es ak-

zeptieren. Aber er hat als Präsident den 

FCA dort hingeführt, wo er heute steht 

und dafür gebührt ihm großer Respekt. 

Aber ich kann mit Stolz sagen, dass ich 

mitbeteiligt war, als das neue Fundament 

des FCA gelegt wurde.

Anschließend folgten Stationen beim 

Bonner SC, der SpVgg Bayreuth, dem 

SV Darmstadt 98, Arminia Bielefeld, dem 

MSV Duisburg und dem FSV Frankfurt. 

Was war bisher deine schönste Station 

in Deutschland? 

Ich hatte sehr viele schöne Stationen, 

aber die Aufstiege mit Bayreuth und dem 

MSV Duisburg waren doch etwas Beson-

deres.

Von 2017 bis 2019 warst du auch im Aus-

land tätig und zwar bei Korona Kielce in 

der ersten polnischen Liga Trainer und 

das ziemlich erfolgreich…

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

… braucht der FCA – 
und wir auch!

Ihre Spende gibt kranken 
Kindern Hoffnung.

fürs Leben …

FANS
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Polen war eine tolle Erfahrung für mich. 

Wir waren tatsächlich sehr erfolgreich 

und haben eine Zeitlang mit unserer No-

body-Truppe die Liga aufgemischt. (lacht) 

Aber im Ernst, das haben uns die we-

nigsten Experten zugetraut und in Polen 

wurde ich auch zum Trainer des Jahres 

gekürt.

Als Trainer ist man auch so etwas wie 

ein Wandervogel. Unterscheidet sich die 

Arbeit in Deutschland, Polen oder Grie-

chenland? 

Nicht großartig, die Prozesse sind schon 

immer wieder die gleichen. Egal mit wel-

cher Mannschaft man arbeitet, der Aus-

länderanteil liegt meist bei 50 Prozent, 

das heißt Fußball ist eine multikulturelle 

und internationale Angelegenheit. Und 

ich bin generell ein Mensch, der sich sehr 

schnell integrieren und sich den Gege-

benheiten anpassen kann. 

Wie macht man das mit der Familie? 

Zieht die immer mit?

Das war bisher so, aber seit meine Kin-

der schulpfl ichtig sind, machen wir das 

nicht mehr. Unser Lebensmittelpunkt 

ist in Bayreuth, ich bin also ohne meine 

Familie hier in Athen. Es ist nicht immer 

leicht und ich muss meiner Frau ein gro-

ßes Kompliment machen, die jetzt seit 20 

Jahren an meiner Seite steht und das al-

les mitmacht.

Zwei Sätze zum FCA 2021... 

Ich habe es ja schon angedeutet, Walther 

Seinschs Visionen sind aufgegangen. 

Aber genau so schwer wie aufzusteigen, 

ist es, sich in einer Liga zu halten und dort 

zu etablieren. Und da hat der FCA einfach 

sehr, sehr gute Arbeit geleistet, die man 

gar nicht hoch genug bewerten kann. 

(ws)

WAS MACHT EIGENTLICH?

Gino Lettieri übernahm im Jahr 2000 das Traineramt beim FC 

Augsburg. Lettieri war der erste Trainer nach dem Zwangsabstieg 

in die Bayernliga und führte die Fuggerstädter am Ende seiner 

ersten Saison auf den vierten Tabellenplatz. Im Folgejahr gelang 

es dem FCA unter seiner Leitung in die Regionalliga aufzusteigen. 

Es folgten weitere Stationen beim MSV Duisburg, Arminia Biele-

feld und beim SV Darmstadt. Anschließend war er drei Jahre als 

Übungsleiter beim polnischen Erstligisten Korona Kielce aktiv. 

Mittlerweile fungiert Lettieri als Assistenztrainer beim griechi-

schen Hauptstadtclub AEK Athen.
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Reinhard Schmid



Uwe Möhrle (links) und 

Marcel de Jong freuen sich 

über den 2:0-Sieg beim 

VfL Bochum in der Saison 

2010/11.



Mit dem VfL Bochum ist der Bundesligist 

in der Augsburger Arena zu Gast, mit dem 

der FCA am wenigsten verbindet – zumin-

dest was die Anzahl der Spiele angeht. 

Denn gegen die Mannschaft aus dem 

Ruhrpott spielten die Rot-Grün-Weißen 

bisher gerade einmal drei Mal.  

In der Aufstiegssaison 2010/11 waren 

die Bochumer der härteste Konkurrent 

im Kampf um Platz zwei, der direkt in die 

Bundesliga führte. Am Ende landete Bun-

desliga-Absteiger Bochum, der zuvor vier 

Jahre am Stück dem Oberhaus angehört 

hatte und insgesamt bereits 34 Spiel-

zeiten in der Bundesliga vertreten war, 

punktgleich auf dem Relegationsrang. Die 

Rückkehr in die Beletage des deutschen 

Fußballs wurde dann gegen Borussia 

Mönchengladbach denkbar knapp ver-

passt. 

Das erste Aufeinandertreffen gewann der 

FC Augsburg im Ruhrstadion durch Tore 

von Michael Thurk und Marcel de Jong 

2:0, die Partie in Augsburg ging 0:1 ver-

loren. Damals für den VfL auf dem Platz: 

der spätere FCA-Torwart Andreas Luthe, 

der später FCA-Außenverteidiger Matthi-

as Ostrzolek sowie der spätere FCA-Sech-

ser Kevin Vogt. 

Ein Wiedersehen mit dem VfL, der die 

folgenden Jahre in der zweiten Liga ver-

brachte, gab es erst in der zweiten Run-

de des laufenden DFB-Pokals. Das Duell 

konnten die gastgebenden Bochumer im 

Elfmeterschießen (5:4) für sich entschei-

den.

Gleich vier aktuelle Bochumer haben eine 

Augsburger Vergangenheit: Da ist natür-

lich Trainer Thomas Reis, der die Bochu-

mer nach elfjähriger Abwesenheit zurück 

in die Bundesliga geführt hat. Beim FCA 

war er in der Saison 2003/04 in der Re-

gionalliga Süd am Ball. Sein Co-Trainer 

Markus Gellhaus war in der gleichen 

Funktion von 2009 bis 2012 in Augsburg 

tätig und konnte den Aufstieg sowie den 

ersten Klassenerhalt mit dem FCA feiern. 

Sein Chef war damals Jos Luhukay. 

In guter Erinnerung ist bei den Augs-

burger Anhänger Kostantinos Stafylidis, 

der auf dem Platz immer mit vollem Ein-

satz die linke Seite beackerte – und das 

von 2015 bis 2019 in 52 Begegnungen. 

In Liverpool wäre ihm um ein Haar per 

Freistoß der Ausgleich gelungen. Kürzer 

ist die FCA-Geschichte von Eduard Löwen. 

Der offensive Mittelfeldspieler trug 2020 

als Leihgabe von Hertha BSC in 16 Partien 

das FCA-Trikot und erzielte zwei Treffer.

(as)

HISTORIE
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Ruhr und Lech
Gegen den VfL spielte der FCA erst drei Mal
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Ein 50-Meter-Schwimmbecken an Müll – 

so viel kommt bei der Sauber ist in!-Aktion 

der Stadt Augsburg jährlich zusammen. 

Dabei engagieren sich seit dem Jahr 2011 

Bürger und Bürgerinnen für ein saube-

res Stadtgebiet. Auch die U15 und die 

U14 des FC Augsburg schlossen sich der 

Aktion an: So schnappen sich die Jungs 

und ihre Trainer während der Herbstfe-

rien Eimer, Handschuhe und Zangen und 

machten sich daran, das NLZ-Areal und 

das umliegende Gelände von diversen 

Abfällen zu befreien.

Die U14 teilte sich dabei in verschiedene 

Gruppen auf: Während einige FCA-Talen-

te alle Wege und Spielfeldränder ablie-

fen, war ein anderer Teil des Teams am 

Wertachufer unterwegs. Die Ausbeute 

fi el – leider – beachtlich aus: So brachten 

die Spieler nicht nur kleinteiligen Müll zur 

zentralen Stelle am Greenkeeper-Haus 

zurück, sondern unter anderem auch ei-

nen kaputten Gartenstuhl, einen Katzen-

baum und sogar einen Mörtelrührer.

Die U15 machte ihre Runde auf der ande-

ren Seite des NLZs und marschierte die 

Donauwörther Straße gen Süden entlang. 

Hier kam ebenfalls einiges zusammen: 

viel Verpackungsmüll, getragene Masken, 

Glasfl aschen… Auch wenn es sowieso 

selbstverständlich sein sollte, beim An-

blick der vollen Müllsäcke wurde allen 

Beteiligen schnell klar, dass Müll jeglicher 

Art nicht auf die Straße gehört, sondern 

fachgerecht entsorgt. Ein kurzweiliger 

Nachmittag war es für die Jungs dennoch 

– und die Umwelt freute sich gleich mit.

NEUES AUS DEM NLZ
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Sauber ist in! U15 und U14 engagieren sich für die 

Umwelt
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Hier schlägt das Herz 
der Bundesliga
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*Sky Fußball-Bundesliga: alle Samstagsspiele der Bundesliga sowie alle Spiele der 2. Bundesliga einzeln und in der Konferenz live. Angebot gilt mit einer Mindestver-
tragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky 
Sport mtl. € 30 zzgl. einmaliger Gebühr i. H. v. € 29. Original-Trikot: Bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport erhält jeder 
Besteller ein Original-Trikot eines Vereins seiner Wahl (Bundesliga, 2. Bundesliga oder LIQUI MOLY Handball-Bundesliga; nur solange Vorrat reicht). Der Erhalt der 
Original-Trikots ist beschränkt auf die Besteller im Aktionszeitraum, deren Sky Abonnement nicht widerrufen wird. Die Abwicklung erfolgt durch die Firma Sportnex 
nach Angabe von Größe und Wunschverein ca. 6 Wochen nach Aboabschluss über Zusendung eines Gutscheins (6 Monate gültig). Die Trikots sind vom Umtausch 
ausgeschlossen. Das Abonnement kann erstmals mit einer Frist von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abonnement verlän-
gert sich ansonsten automatisch jeweils um einen weiteren Monat, wenn es nicht jeweils mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im 
Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 37,50. Soweit noch nicht vorhanden, stellt Sky einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung. Alle Preise inkl. MwSt. 
Angebot gültig bis 31.12.2021. Stand: November 2021. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.
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FCATOPSPEED powered by

1. Ruben Vargas 35,46 km/h FCA – TSG Hoffenheim

2. Iago 34,75 km/h Hertha BSC – FCA

3. Iago 34,61 km/h FCA – Bayer 04 Leverkusen

4. Sergio Córdova 34,17 km/h VfL Wolfsburg - FCA

5. Iago 34,12 km/h 1. FC Union Berlin - FCA

TOP 5 DER SAISON 2021/22
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34,75

www.hardy-remagen.com

Hol dir DEINE
                 -Stadionwurst







N
ach dem Spiel gegen den VfL 

Bochum steht dem FC Augsburg 

am Freitag eine Auswärtsfahrt 

zum 1. FC Köln bevor. Fans und 

Spieler können sich wie schon gegen den 

FC Bayern auf ein echtes Flutlichtspiel 

freuen. Zum Gegner muss vermutlich nur 

ein Wort gesagt werden: Schirmmütze. 

Es ist der Baumgart-Effekt, der bei allen 

Kölner Fans den Puls nach jahrelangen 

Misserfolgen wieder höherschlagen lässt. 

Selten schien eine Trainerverpflichtung 

so gut zu einem Verein gepasst zu haben, 

wie die des 49-jährigen Fußballlehrers 

mit der besonderen Kopfbedeckung. Das 

zeigte sich nicht zuletzt am 11. Novem-

ber, als Baumgart zum Karnevalsbeginn 

in einer selbstkreierten Verkleidung als 

„Schweinhorn“ zum Training kam. 

Doch nicht nur auf der persönlichen 

Ebene ist die Verpflichtung des neuen 

Trainers bisher ein Gewinn für den FC. 

Baumgart hat die Leichtigkeit sowohl auf 

als auch neben dem Platz zurückgebracht 

und gleichzeitig alte Leistungsträger re-

aktiviert. Das beste Beispiel ist hierfür 

Stürmer Antony Modeste, der drei Jahre 

nach seiner Rückkehr nun wieder zeigt, 

warum er einst zu den besten Angreifern 

der Liga zählte. 

Mit dem FCA kommt allerdings ein Geg-

ner an den Rhein, der dem FC traditionell 

überhaupt nicht liegt. Nur zweimal konn-

ten die Kölner bisher in der Bundesliga 

gegen den FCA gewinnen, sechsmal gin-

gen dafür die Fuggerstädter als Sieger 

vom Platz. Eine Statistik, die allen Augs-

burgern Hoffnung auf den ersten Sieg in 

der Fremde machen sollte. (mw)

FREITAG, 10. DEZEMBER, 20.30 UHR

RheinEnergieSTADION

Mit Steffen Baumgart haben die Kölner seit dieser Saison einen 

emotionalen Trainer an der Seitenlinie. 
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